
2,5 Meter müssen es sein, wenn
die Begrenzung zu beiden Seiten
erfolgt.DochwährenddieseZah-
len gleich bleiben, steigen die
Größen der Autos. Das französi-
sche Beratungsunternehmen In-
ovev hat eine europaweite Statis-
tik erstellt. Das Ergebnis: Durch-
schnittlich sind die Autos sieben
Zentimeter höher, zehn Zentime-
ter breiter und20Zentimeter län-
ger als noch im Jahr 2000. Als
Beispiel: Ein Golf war 1974 1,60
breit, heute sind es 1,79 Meter.

umbau des parkplatzes
wäre teuer

Die Forschungsgesellschaft für
Straßen- und Verkehrswesen
(FGSV) rät in ihrem neuen Regel-
werk daher bereits, auch die
Parkplätze zu vergrößern: Künf-
tigwird fürParklückeneineBreite
von 2,65 Meter empfohlen.
Den Parkplatz in Bad Schwar-

tau umzubauen, wäre zwar
grundsätzlich möglich, scheint
aber aktuell kein Thema zu sein.
„Baulich umgestalten kann man
alles, fraglich ist nur, ob derWille
und die finanziellen Mittel vor-
handen sind“, sagt DennisWiese
auf Nachfrage.
Wem der Zentralparkplatz zu

unübersichtlich ist, der hat in Bad
Schwartau immerhin genügend
Ausweichmöglichkeiten. Über
2000 freie Flächen stellt die
Stadt, die sich über die Lübecker
Straße bis zumParkplatz amEde-
ka-Markt erstrecken. Das einzi-
ge, was nicht fehlen darf: die
Parkscheibe, denn die meisten
Parkplätze sind zeitlich auf zwei
Stunden begrenzt. Mwe

den allein in den ersten sechs
Wochen sieben Unfälle aufge-
nommen, davon fünf mit Unfall-
flucht. Über die Gründe kann

auch die Stadt nur mutmaßen.
„Sicherlich spielen Faktoren wie
Größe des Fahrzeuges, Alter des
Fahrers und die Fähigkeiten des

Fahrers eine Rolle“, sagt Ord-
nungsamtsleiter Dennis Wiese.
Die Größe der Parkplätze ent-

spreche jedenfalls dem aktuellen
Stand. „Die Parkflächen wurden
nach den damals gültigen Regel-
werken errichtet“, sagt Wiese.
„Da sich die maximale Breite der
Fahrzeuge meines Wissens nicht
erhöht hat, sollte man eigentlich
davon ausgehen, das die Größe
noch passt“, sagt er.

Fahrzeuge werden
immer breiter

Grundsätzlich gilt: Ein Standard-
Parkplatz ist 2,3 Meter bereit.
Wenn er zu einer Seite hin be-
grenzt ist – durchMauern, Grün-
flächen oder die Straße – gilt eine
Mindestbreite von 2,4 Metern.

Vivien Ristow kommt aus Stockelsdorf und parkt nur ab und an auf dem Großparkplatz in Bad Schwar-
tau. Fotos: Maike Wegner

Achtung Stein! Wer beim Einparken nicht aufpasst, übersieht die
Begrenzungen schnell.

Nach zwei Jahren Bauzeit: Die „Alte 12“ ist wie neu
Bad Schwartau. Die „Alte 12“
ist öffnet wieder ihre Türen Das ist
eine besondere Einweihung wert:
eine ganze Woche lang lädt das
Team Kinder- und Jugendarbeit
(Stadtjugendpflege) ein zumBesuch
der neugestalteten Räumlichkeiten
ein und zwar vom Montag, 24. Fe-
bruar, bis Freitag, 28. Februar, ist für
alle Generationen etwas dabei.

Dann wird in allen Räumen ge-
schaut, gefeiert, ausprobiert. Es gibt
Kreativangebote, ein FiFa-Turnier
mit der Playstation, verschiedene

Spiele, Dart, Billard, Brettspiele,
Spiele amSmartboard undmehr. am
Montagabend ist die offizielle Eröff-
nung durch die Bürgermeisterin mit
geladenen Gästen und den Jugend-
lichen -dieGesangscoachinggruppe
der EuroKidz ist auch dabei - und na-
türlich das ganze Team!Abdann fin-
det jeden Nachmittag etwas statt
und Interessierte können einfach
kommen, schauen und mitmachen.

Am Freitag gibt es von 15 bis 18
Uhr einen Eltern-Kind-Nachmittag
der offenen Tür - damit die Eltern

auch einmal schauen können, was
ihren Kindern im Kinder- und Ju-
gendzentrum geboten wird. Dabei
besteht die Möglichkeit, sich an
einem tollen Kunstprojekt zu beteili-
gen.

Am Freitagabend ist von 19 bis
21.45 Uhr Disco mit DJ Timo - be-
kannt aus dem A1 und dem Hüx in
Lübeck - das ist natürlich nur für Ju-
gendliche und junge Erwachsene.
Wer mehr wissen möchte: Das Pro-
gramm gibt es auf www.unser-fe-
rienprogramm.de/bad-schwartau.

Palliativsprechstunde im Helios Agnes Karll Krankenhaus
Bad Schwartau. Das Helios Ag-
nes Karll Krankenhaus lädt am
Dienstag, 25. Februar, zur Palliativ-
sprechstunde ein. Die Belegärztin

Birte Dreyer und Belegarzt Priv. Doz.
Dr. med. Volker Rohde stehen dann
für eine Beratung zur Verfügung.
Die Palliativsprechstunde findet re-

gelmäßig jeden vierten Dienstag im
Monat von 19Uhr bis 20Uhr imAuf-
enthaltsraum der Station A1 des He-
liosAgnesKarll Krankenhauses statt.

Zu eng? Immer wieder Unfälle auf dem
Zentralparkplatz in Bad Schwartau
60 Anzeigen wegen Fahrerflucht, Parkremplern und Körperverletzung hat die Polizei im vorigen Jahr aufgenommen.

Bad Schwartau. Ein älterer
Mann bewegt langsam seinen
Wagen voran. Zentimeter für
Zentimeter tastet er sich vor, bis
er kurz vor demStein zumStehen
kommt. „Knappe Kiste“, sagt er,
während er seine Parkscheibe
einstellt und die Wagentür zu-
klappt.
Der 71-Jährige nutzt den Zent-

ralparkplatz in Bad Schwartau,
derAnfangder 1980er Jahre ent-
standen ist, regelmäßig und fin-
det: „Alles mächtig eng hier,
muss man ganz schön aufpas-
sen.“ Auch Vivien Ristow hat
ihren Pkw in dieser Reihe abge-
stellt, um schnell etwas in der
Stadt zu erledigen. „Ich finde es
geht“, sagt sie und staunt umso
mehr, als sie hört, wie oft es auf
dem Parkplatz kracht.
Denn ganze 60 Mal ist es im

vergangenen Jahr zu Unfällen
auf der Fläche vor dem Matzen-
Kaufhaus gekommen. In 26 Fäl-
len davon hat die Polizei Anzei-
gen wegen Fahrerflucht aufge-
nommen. „33Mal ist es zu soge-
nannten Parkremplern und ein
Mal zu einem Verkehrsunfall mit
einer leicht verletzten Person ge-
kommen“, sagt Polizeispreche-
rin Anna Julia Meyer. Dabei war
ein Fußgänger von einem Auto-
fahrer angefahren worden.
Für die Behörde ist damit klar:

„Aus polizeilicher Sicht wird der
Zentralparkplatz als Unfall-
schwerpunkt in Bad Schwartau
benannt.“ Als mögliche Gründe
führt sie die Enge des Parkplat-
zes, die Unübersichtlichkeit, aber
auch das Fahrverhalten an.
Besser wird es offenbar auch

2025 nicht: In diesem Jahr wur-

Fasching für Groß
und Klein
Bad Schwartau. Am Sonn-
abend, 1.März, ist in Bad Schwar-
tau wieder ein großer Faschings-
tag für Groß und Klein, welcher
vom Gemeinnützigen Bürgerver-
ein Bad Schwartau in der Mensa
der ESG Bad Schwartau veranstal-
tet wird. Nach dem großen Erfolg
im letzten Jahr findet von 14 Uhr
bis 17 Uhr ein Kinderfasching bei
freiem Eintritt statt. Um 19 Uhr
startet zum 2. Mal ein großes Fa-
schingsfest für die Großen. Der
Eintrittspreis beträgt 25 Euro in-
klusive einem großen Fingerfood-
Buffet, welches vom Waldhotel
Riesebusch ausgerichtetwird (auf-
grund des Buffets gibt es keine
Abendkasse). Karten gibt es in der
Stadtbücherei Bad Schwartau.

Vortrag über Erben
und Vererben
StockelSdorf. Dere Senioren-
beirat Stockelsdorf lädt am Mitt-
woch, 26. Februar, um 15 Uhr, zu
einem kostenfreien Vortrag über
Erben und Vererben im Rathaus-
saal. Referent ist RA Thomas Men-
zel. Einlass ist ab 14.30 Uhr. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich,
aber wünschenswert unter senio-
renbeirat@stockelsdorf.de oder
telefonisch unter 0451/494036.

Koki zeigt „The
Room Next Door“
Bad Schwartau. Am Donners-
tag, 27. Februar, zeigt das Kommu-
nale Kino im Moviestar Bad Schwar-
tau, Eutiner Ring 14, Pedro Almodó-
vars Film „The Room Next Door“. Er
erzählt die Geschichte der Kriegsre-
porterin Martha (Tilda Swinton), die
todkrank ist, und ihrer Freundin Ing-
rid (Julianne Moore), die Angst vorm
Tod hat undMartha trotzdembeiste-
hen soll. Der Eintritt kostet sieben
Euro, für Koki-Mitglieder 4,50 Euro.

Wochenspiegel-Tipp – Anzeige –

Gartenmöbel zu kleinen Preisen
Ab diesem Wochenende startet der große Gartenmöbel-

Hofverkauf in Schieren
Endlich geht es los. Bernd
Heinrich und sein Team
starten mit dem Gartenmö-
bel-Hofverkauf in Schieren,
Neuenteich 1. Bis Septem-
ber besteht die Möglichkeit,
günstige Gartenmöbel in der
Ausstellungshalle zu kaufen.
In den ersten Tagen lohnt
es sich besonders, denn es
werden viele günstige Ein-
zelstücke und Muster abge-
geben. „Ein großer Vorteil
ist, dass man bei uns die ge-
samte Ware anschauen und
testen kann. Unser Lager ist
voll und wir haben alles vor-
rätig“, sagt Bernd Heinrich.
Wenn die Möbel gefallen,
kann man sie sofort mitneh-
men oder man vereinbart
einen kurzfristigen Liefer-
termin. „Bei uns kann man
nicht nur das ganze Set er-
werben, sondern je nach Ge-
fallen auch einzelne Tische
und Stühle frei kombinie-
ren“, sagt Bernd Heinrich
und ergänzt: „Groß wird
auch der Service für unsere
Kunden geschrieben. Wir
helfen mit Ersatzteilen und
tauschen defekte Ware na-
türlich um.“
Neu im Sortiment sind in
diesem Jahr Dekorationsar-
tikel, vornehmlich nordisch-
maritim. Aktuell finden die
Kunden eine große Auswahl
zum Osterfest. Stimmungs-
volles Licht liefern die wet-
terfesten LED-Außenlam-
pen, die ihren Strom aus
Solarzellen beziehen. „Die
bieten wir in vielen Formen
und Farben an“, sagt Bernd
Heinrich.

„Neuware findet man nir-
gendwo günstiger“, bemerkt
Bernd Heinrich. Das Sorti-
ment an hochwertigen Mö-
belstücken wurde noch ein-
mal erweitert, zum Beispiel
im Teak-Bereich oder bei
Lounge-Möbeln. „Dafür wa-
ren wir wieder unterwegs

und haben auf Messen und
bei Großhändlern neue
Trends entdeckt“, freut sich
Verkaufsleiter Eike Sie-
mund.
Auch Tische mit besonde-
ren Oberflächen wie Kera-
mik, HPL oder Polywood
sind in der Ausstellung zu
finden. Unschlagbar güns-
tig ist der Gartenmöbel-
Hofverkauf bei den neu-
wertigen Retourwaren zu
Schnäppchenpreisen. „Da
liegen wir bis zu 70 Prozent
unter dem Neupreis“, sagt
Bernd Heinrich.

Gartenmöbel Hofverkauf
Schieren, Neuenteich 1
Tel. 0152/ 58 50 97 85
geöffnet mo. bis fr.,
10 bis 18 Uhr
sa., 10 bis 16 Uhr
www.gartenmoebel-
hofverkauf.de

Bernd Heinrich, Inhaber des Gartenmöbel-Hofverkaufs,
präsentiert verschiedene Solarleuchten

Verkaufsleiter Eike Siemund
räumt zum Saisonstart die
neuen Dekoartikel ins Regal
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